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Schaltanlagen und Transformatoren aus einer Hand
Krefeld, 21. September 2015. Ormazabal Deutschland hat seine Transformatoren gemäß der Ökodesign-Richtlinie weiterentwickelt. 2009 von der Europäischen Union erlassen, bildet diese den Rechtsrahmen für die umweltgerechte Gestaltung von energieverbrauchsrelevanten Erzeugnissen. Die im Juli 2015 nachgelagerte Verordnung legt die Anforderungen an Transformatoren ab 1 kVA fest. Um den neuen Rahmenbedingungen gerecht zu werden, hat Ormazabal die Transformatoren-Fertigung modernisiert und das Produktmanagement in diesem Bereich ausgebaut. Anwender erhalten somit bei dem Experten für Mittelspannungslösungen Schaltanlagen und Transformatoren aus einer Hand.

Übergeordnetes Ziel der Ökodesign-Richtlinie ist die Reduktion von Treibhausgasemissionen. Mit einer einheitlichen Regelung strebt die EU identische Industriestandards an. Die Verordnung legt maximale Leerlauf- und Kurzschlussverluste fest und gibt einen Mindestwert für den maximalen Wirkungsgrad vor. Hersteller müssen außerdem eine umfassende Produktinformation hinsichtlich der Verluste und des Gewichts von Hauptbestandteilen in den technischen Unterlagen und auf dem Leistungsschild angeben. 
Produktion ausgebaut und Produktmanagement verstärkt
Ormazabal ist es gelungen, seine Produkte an die veränderten Anforderungen anzupassen: Genau wie die Transformatorengehäuse und Wicklungen, stellt Ormazabal auch den magnetischen Kern seiner Transformatoren selbst her. Durch den Einsatz weiterentwickelter Materialien für den magnetischen Kern sowie die Investition in zwei neue Kernbearbeitungszentren reagiert das Unternehmen auf die Bestimmungen zum Energieverbrauch. „Mit der modernisierten Fertigung und Optimierung unserer Auftragsabwicklungsprozesse können wir die Kundenerwartungen im deutschen Markt erfüllen, wenngleich wir kontinuierlich gefordert sind, an weiteren Verbesserungen zu arbeiten“, so Thomas Hartkämper, Geschäftsleiter Zentral- und Osteuropa. 

Darüber hinaus hat die Firma ihr Produktmanagement für Transformatoren mit einer Leistung von bis zu 10 MVA und einer Spannung über 36 kV hinaus verstärkt. Dies bedeutet eine kundengerechte Begleitung des wachsenden Portfolios im Markt.
Einfache Abwicklung
Das Unternehmen hat im Laufe der letzten Jahre sein Produktportfolio erweitert und liefert Schaltanlagen und Transformatoren aus einer Hand. Ziel ist es, unkompliziert und pragmatisch ein immer komplexer werdendes Geschäft abzuwickeln. Der Kunde steht dabei im Mittelpunkt. „Als mittelständisches Familienunternehmen mit Produktionsstätten auf allen fünf Kontinenten der Welt profitieren wir von unserer hohen Wertschöpfungstiefe und dem damit erarbeiteten Know-how. Parallel entwickeln wir uns über Prozessorientierung in eine selbstlernende Organisation. Wir haben den Anspruch, effizient und effektiv zu sein, um flexibel und pragmatisch auf Kundenwünsche eingehen zu können“, erklärt Thomas Hartkämper.

(ca. 2.930 Zeichen)
Ormazabal ist einer der weltweit führenden Hersteller von Schaltanlagen, kompletten Transformatorstationen und Verteiltransformatoren für die Mittelspannung. Mehr als 1.400 Mitarbeiter an über 20 Standorten rund um den Globus sorgen mit hochwertigen Produkten und Lösungen für eine zukunftsorientierte und sichere Energieverteilung. Ormazabal gehört zur familiengeführten Velatia Gruppe mit Hauptsitz in Zamudio, Spanien. Der Sitz der deutschen Fertigungs- und Vertriebsgesellschaften von Ormazabal mit über 250 Mitarbeitern in Krefeld ist zugleich Headquarter der Region Europa/Mittlerer Osten/Afrika. Aufgrund individueller und flexibler Dienstleistungen ist Ormazabal ein wichtiger Partner für Energieversorger, Industrie, Planer, Generalunternehmen und Installateure. Weitere Informationen unter www.ormazabal.com
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